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MITTEILUNGSBLATT 1 2018/2019
Im ersten Mitteilungsblatt des neuen Schuljahres stellen 
wir wie immer die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
vor. Daneben gibt es einen Einblick in weitere Schulaktivi-
täten.  

SCHULLEITUNG

Wechsel in der Schulkommission Köniz
Am 1. August 2018 ist die Schulkom-
mission Köniz in eine neue Legislatur (4 
Jahre) gestartet. In Zusammenhang mit 
der neuen Legislatur kam es zu meh-
reren Wechsel innerhalb der Schulkom-
mission, wovon auch unsere Schule 
betroffen ist. 

Je zwei Mitglieder der Kommission 
(sogenannte „Tandems“) sind für eine 
Schule in Köniz zuständig. Für die 
Schule Spiegel waren dies bis Ende Juli 

2018 Frau Liliane Huguenin und Frau 
Vanda Descombes. Frau Huguenin hat 
die Schulkommission per Ende Schul-
jahr 2017/18 verlassen.  Ihre Nachfolge 
übernimmt Frau Susanne Gutbrod.

Die Schulleitung dankt Frau Huguenin 
ganz herzlich für ihren Einsatz für die 
Schule Spiegel und wünscht Frau Gut-
brod einen guten Start in ihre neue Auf-
gabe.

Rückmeldung zur Elternbefragung im Frühsommer 2018
Im Mai 2018 wurde in allen Könizer 
Schulbezirken wiederum eine Eltern-
befragung durchgeführt.

Die Schule Spiegel hat 410 Eltern per 
Mail zur Befragung eingeladen, 155 Fra-
gebogen sind ausgefüllt worden (38%). 
Leider ist die Rücklaufquote dieses Jahr 
deutlich tiefer als bei der letzten Befra-
gung vor zwei Jahren. Die Schulleitung 
dankt allen Eltern, welche uns geant-
wortet haben, ganz herzlich. Im Som-
mer wurde die Befragung ausgewertet.

Grundsätzlich ist auch in dieser Umfra-
ge eine grosse Zufriedenheit der Eltern 
mit der Schule Spiegel und insbesonde-
re mit dem Engagement der Lehrperso-
nen erkennbar. Die Strukturen unserer 
Schule sind klar und die Eltern wissen, 
an wen sie sich mit welcher Fragestel-
lung wenden können. Die Eltern beur-
teilen auch die Informationsqualität der 
Schule Spiegel als gut. Sie werden von 
den Lehrpersonen, der Tagesschule und 
der Schulleitung adäquat über wichtige 
Angelegenheiten, Termine, Veranstal-
tungen, ... informiert.

In den folgenden Bereichen besteht aus Sicht der Eltern noch Entwick-
lungspotential:
- Die Schule informiert verständlich über die wichtigsten Lernziele, welche ein   
Kind erreichen soll.
- Die Schule informiert über den Lernstand des einzelnen Kindes.
- Die Schue informiert die Eltern rechtzeitig, wenn ihr Kind Lernschwierigkei-
ten hat.
- Die Schule nimmt Anregungen und Kritik von den Eltern ernst.

Mit der Einführung des Lehrplan 21, welche eine Änderung in der Beurtei-
lungs- und Hausaufgabenpraxis bedeutet, streben wir in den obengenannten 
Punkten eine Optimierung an.

Die Mitarbeitenden der Schule Spiegel danken den Eltern für Ihre Teilnahme an 
dieser Befragung. Mit Ihren Rückmeldungen helfen Sie mit, unsere Schule wei-
terzuentwickeln.				    (Markus Keel/Schulleiter)

PERSONELLES
Wir heissen unsere neuen Lehrpersonen herzlich bei uns willkommen und wün- 
schen ihnen eine erfolgreiche Zeit im Spiegel. Sie stellen sich hier kurz selber 
vor.

Chantal Leuenberger - Sekretariat
Chantal Leuenberger ist genau genommen nicht neu am Spiegel. Sie hat jedoch 
das Sekretariat mitten im vergangenen Schuljahr übernommen und wurde an 
dieser Stelle noch nicht vorgestellt. Gerne holen wir dies nun nach und haben ihr 
vier Fragen gestellt.

Was sind 5 Dinge die man unbedingt über dich wissen muss?
1. Wohnort: Boll (dem schönsten Dorf im Worblental)
2. Geburtsort: San Francisco
3. Lieblingsreiseziel: Italien (nicht nur wegen dem feinen Essen)
4. Hobbies: Tennis, Wandern, Fotografieren
5. Lieblingstier(e): Alle von A wie Aal bis Z wie Zebra ausser Mücken und ande-
ren Pisakern.

Was hat dich dazu bewogen am Spiegel zu arbeiten?
Mit der Arbeit als Schulsekretärin bei der Schule Spiegel kann ich mein Interesse 
für das Schulwesen (Ausbildung als Primarlehrerin) mit der langjährigen Erfah-
rung im kaufmännischen Bereich verbinden. 

Was waren für dich die Highlights im alten Schuljahr 17/18?
Eine tolle Erfahrung für mich war, wie herzlich ich von dem extrem sympati-
schen Kollegium der Schule Spiegel aufgenommen wurde. Ein weiteres Highlight 
war das fröhliche und super organisierte Schulfest vor den Sommerferien.

Was wünschst du dir für‘s neue Schuljahr 18/19 bezüglich Zusammenarbeit 
mit den anderen Spiegelprotagonisten?
Ich wünsche mir, dass wir alle weiterhin am gleichen Strick ziehen und gemein-
sam mit viel Engagement und  Freude für einen reibungslosen und lebendigen 
Schulbetrieb sorgen.

Thea Reich - Tagesschule. Ich heisse Thea Reich und arbeite seit dem neuen 
Schuljahr in der Tagesschule Spiegel. Nachdem ich 2009 an der Universität 
Freiburg das Studium in Klinischer Heilpädagogik und Sozialpädagogik erfolg-
reich abgeschlossen habe, arbeitete ich zehn Jahre im stationären Kinder- und 
Jugendbereich. Bis vor der Geburt unseres Sohnes im vergangen Winter war 
ich als Teamleiterin im Landorf Köniz tätig. Wenn ich weder zuhause noch in der 
Tagesschule anzutreffen bin, besteht die Möglich-keit, dass ich auf einer Skitour, 
auf dem Bike, im Pilates oder mit dem VW-Bus un-terwegs bin.

Thea Reich

Julia Zeilstra Flavia Teixeira Susanne Failing

Julia Zeilstra - Fachlehrerin Eng-
lisch und Französisch. Nach meiner 
Kindheit und Jugend in einem kleinen 
Dorf im Berner Oberland hat es mich 
in die grosse, weite Welt verschlagen: 
Seit diesem Sommer unterrichte ich im 
Spiegel Französisch und Englisch. Da-
neben bin ich im Endspurt zum Master-
diplom an der PH Bern. Ich mag Spra-
che in fast allen Formen, Musik und den 
Sommer (Raketenglace for life!) und 
freue mich sehr auf das Schuljahr, das 
vor uns liegt.

Flavia Teixeira - Tagesschule. Im Au-
gust habe ich mein Praktikum in der 
Tagesschule angefangen. Im Juli habe 
ich der Fachmittelschule in Freiburg 
absolviert und dieses Jahr mache ich 
die Fachmaturität im Berufsfeld Soziale 
Arbeit. Um meinem Berufswunsch zu 
bestätigen, habe ich schon ein anderes 
Praktikum in einer Kita gemacht.  Mit 
Kindern arbeiten macht mir sehr viel 
Spass und ich möchte gern Kinderer-
zieherin werden. In meiner Freizeit ma-
che ich Sport. Ich lese und male auch 
gern. 



ELTERNRAT
MFM-Projekt: Kursangebot für Knaben und Mädchen 
«NUR WAS ICH SCHÄTZE, KANN ICH SCHÜTZEN»
Der Elternrat lädt die Kinder der 4. und vor allem der 5. Klasse ein, an einem Kurs 
„Zyklusshow für Mädchen“ und „Agenten auf dem Weg für Jungen“, teilzunehmen.
Wie Mädchen und Jungen ihren eigenen Körper erleben und bewerten, hat gros-
sen Einfluss auf ihr Selbstwert- und Lebensgefühl. Ein verantwortungsvoller Um-
gang mit Gesundheit, Sexualität und Fruchtbarkeit kann nur dann gelingen, wenn 
junge Menschen dem Körper Achtung und Wertschätzung entgegenbringen.
Im Geschlechter getrennten Tagesworkshops werden die 10-12-jährigen Mädchen 
und Jungen behutsam in die Pubertät begleitet. Altersgerecht, mit viel Material, 
Spielen und Musik lernen sie die körperlichen und seelischen Veränderungen ken-
nen und verstehen.
Mehr Infos unter www.mfm-projekt.ch

Kursdatum: 	  Montag 26.11.2018   
Dauer:   	  6 Stunden 8.30-12.00, 13.00-16.00
Kosten: 	  80 -  120 Fr/ Kind je nach Teilnehmerzahl
Kursort: 	  Schule Spiegel
Elternabend: 	  21.11.2018 Schule Spiegel Dauer ca. 1,5 Stunden

Nach den Sommerferien erhalten die Schüler/innen einen Flyer.
Anmelden bei Regula Moosmann, regulamoosmann@bluewin.ch bis Ende Sep-
tember 

VERSCHIEDENES

Kinderwaren-Börse im Kirchgemeindehaus Spiegel
Am Samstag, 20. Oktober 2018 ist es wieder soweit, die Kinderwaren-Börse öff-
net ihre Türen.
Verkauf: 09.30 – 11.30 Uhr 
Was: Babykleider und –zubehör, moderne saisongerechte Kleider bis Gr. 176, div. 
Schuhe/Sportschuhe, Winterartikel/div. Sportartikel, Spielsachen, Bücher, DVD’s, 
CD’s etc.
Annahme: Freitag, 19. Oktober 2018 von 13.30 – 16.30 Uhr (Max. 30 Artikel/Fa-
milie).
Mehr Informationen erhalten Sie unter: kinderboerse-spiegel@gmx.ch

DATENÜBERSICHT

Datum Anlass
Sa, 22.09 - So, 
14.10.

Herbstferien

Di, 16.10. Instrumentenvorführung Musikschule 
Köniz

Sa, 20.10 Kinderwarenbörse
Mi, 24.10. Sporttag Zyklus 1
Fr, 2.11. Könizer OL
Do, 8.11. - Mi, 14.11. Berufswahlwoche
Do, 08.11.      Nationaler Zukunftstag
Do, 15.11. Elternabend (Übertritt Prim-Sek 1)
Mo, 26.11.                   Zibelemärit - Kollegiumstag (unterrichts-

freie Zeit)
Sa, 22.12. – So, 
6.1.2019

Winterferien

Mo, 25.1. Kollegiumstag (Kein Unterricht)
Sa, 16.2. - So, 24.2. Sportwoche
Sa, 6.4. - Mo, 22.4. Frühlingsferien (KG bis 9. Klasse) inkl 

Ostern

Susanne Failing - Fachlehrerin WAH. Als Schülerin wollte ich Gartenarchitek-
tin werden, entschied mich dann aber nach zwei Gap-Jahren im Ausland für ein 
Anglistik- und BWL-Studium. Es folgten ein paar Jahre in einer Werbeagentur, 
17 Jahre als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Uni Bern, zwei Kinder und 
die Anpflanzung eines Traum-Gartens in Mittelhäusern. Vor vier Jahren schrieb 
ich mich für ein Master-Studium an der PHBern ein und unterrichte seit August 
Hauswirtschaft, Biologie und das neue Fach WAH (Wirtschaft, Arbeit, Haushalt).

Edwina Frely Michael Keller

Edwina Frely - Klassenlehrerin 8b. Seit August 2018 bin ich an der Oberstufe 
Spiegel als Klassenlehrerin der 8b tätig und unterrichte die Fächer Mathematik, 
Sport und NMG. Aufgewachsen bin ich in Sierre, eine Stadt im französischspra-
chigen Teil des Wallis. Seit 2014 wohne ich aber in Thun, wo ich auch im Volley-
ballclub aktiv bin. Der Sport hat in meinem Leben einen hohen Stellenwert und 
er gibt mir seit Jahren einen guten Ausgleich zum Alltag. Ich freue mich auf ein 
spannendes und lehrreiches Schuljahr.

Michael Keller - Stellvertretung 8a. Ich übernahm während den ersten 5 Wo-
chen des Schuljahres die Stellvertretung als Klassenlehrer der 8a. Mein Studium 
an der PH Bern werde ich demnächst abschliessen. Neben dem Studium und 
diversen Stellvertretungen und Praktika arbeitete ich als Gärtner und Bauer im 
Emmental, als Tabakpflücker im Broyetal und als Trainer beim TTC Burgdorf. In 
meiner Freizeit bin ich begeisterter Spieler aller erdenklichen Brett-, Karten-, 
Rollen- und Computerspielen.

ZYKLUS 1

Klassenausflug in den Tierpark
Hier drei Eindrücke von Schülerinnen und Schülern aus der 2b auf ihrem Aus-
flug in den den Tierpark.
 
Mir laufen zum Tierpark. Wir gehen Znüni essen und auf den Spielplatz. Danach 
werden wir abgeholt von Frau Mainini. (M.I.)
Wir haben uns die Wildkatzen angeschaut. Und danach haben wir uns die 
Leoparden angeschaut. Und wir durften sogar in den Stall von den Leoparden. 
(A.D.)
Wir hatten so Glück das mir grad können lugen wie sie das Futter, und zwar 
Bibili, bekamen. Wir haben es sehr schön. (N.K.)
(Ursula Schlichtig/Klassenlehrerin)

SCHULFEST
Schulfest bei strahlendem Wetter
Am 28. Juni hat die Schule Spiegel zusammen mit dem Elternrat erneut das be-
liebte Schulfest durchgeführt. Unter tatkräftiger Mitarbeit der verschiednen Klas-
sen konnte ein spannendes und abwechslungsreiches Programm auf die Beine 
gestellt werden. So haben neben der Mittel- und Oberstufenband auch eine Band 
aus Lehrpersonen aller Stufen ihre grössten Coverhits zum Besten gegeben.

Zum ersten Mal wurden die 9. Klässler auf der grossen Bühne verabschiedet. So 
erfuhren die Zuschauer unteranderem, welche Lehrstellen oder weiterführenden 
Ausblidungen die Abgänger nach den Sommerferien in Angriff nehmen. 

Die Mitglieder der AG Schulfest sind sehr zufrieden mit der Durchführung. «Für 
das strahlende Wetter konnten wir nichts,» sagt Co-Programmchef Claudio Gagli-
ardi. «Aber die gute Zusammenarbeit mit dem Elternrat und die super Stimmung 
am Fest selber, konnten wir mitprägen und unseren Teil dazu beitragen. Es ist 
uns sehr gut gelungen.» 

Ein weiteres Schulfest ist in diesem Schuljahr geplant.
(Claudio Gagliardi/AG Schulfest)
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